
Herbstlied 
 

Hoffmann von Fallersleben 
 
 

Der Frühling hat es angefangen, 
Der Sommer hat's vollbracht. 
Seht, wie mit seinen roten Wangen 
So mancher Apfel lacht! 
 
Es kommt der Herbst mit reicher Gabe, 
Er teilt sie fröhlich aus, 
Und geht dann wie am Bettelstabe, 
Ein armer Mann, nach Haus. 
 
Voll sind die Speicher nun und Gaden, 
Dass nichts uns mehr gebricht. 
Wir wollen ihn zu Gaste laden, 
Er aber will es nicht. 
 
Er will uns ohne Dank erfreuen, 
Kommt immer wieder her: 
Lasst uns das Gute drum erneuen, 
Dann sind wir gut wie er. 

 
 
 

      Rosenbacher 
        Gemeindeblatt 
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Aus den Gemeinderatssitzungen am 19.09.2013 
 

Beratung und Beschlussfassung zur Fortschreibung des 
Brandschutzbedarfsplans 
Aufgrund des Sächsischen Gesetzes über den 
Brandschutz, Rettungsdienst und Katastrophenschutz sind 
die Gemeinden unter anderem sachlich zuständig für die 
Aufstellung, Ausrüstung, Unterhaltung und den Einsatz 
einer den örtlichen Verhältnissen entsprechend 
leistungsfähigen Feuerwehr nach einem 
Brandschutzbedarfsplan. Bei der Aufstellung sollen 
insbesondere 

1. Einwohnerzahl und Fläche der Gemeinde, 
2. die Art der Nutzung der Gebäude, 
3. die Art der Betriebe und Anlagen mit erhöhtem 

Brandrisiko, 
4. die Schwerpunkte für die technische Hilfe-

leistung, 
5. die geographische Lage und Besonderheiten, 
6. die Löschwasserversorgung, 
7. die Alarmierung der Feuerwehr sowie 
8. die Erreichbarkeit des Einsatzortes 

beachtet werden. Nach 6 Jahren machte sich eine 
Überarbeitung bzw. Fortschreibung notwendig. Nach der 
Vorstellung des Planes durch den Gemeindewehrleiter und 
anschließender Diskussion, stimmte der Gemeinderat der 
vorliegenden Fortschreibung zu. 
 

Ankauf von Flurstücken der Bundesanstalt für 
Immobilienaufgaben 
Der Gemeinderat beriet über den Ankauf von mehreren 
Flurstücken der Gemarkung Bischdorf von der 
Bundesanstalt für Immobilienaufgaben. Bei den 
Flurstücken handelt es sich um Flächen am Rosenbach, 
Teile des öffentlichen Weges „Teichgarten“ und Teile der 
Straße „Mittelhof“. Nach ausführlicher Beratung stimmte 
der Gemeinderat dem Ankauf der Flurstücke zu. 
 

Beratung und Beschlussfassung zu überplanmäßigen 
Ausgaben im Bereich Grundstückserwerb 
Der Bürgermeister informierte die Gemeinderäte über die 
Notwendigkeit einer überplanmäßigen Ausgabe im 
Bereich Grundstückserwerb. Dies wurde notwendig, da 
die geplanten Mittel bereits durch die Ankäufe im Bereich 
Krebensgraben ausgeschöpft sind. Der Gemeinderat 
stimmte der zusätzlichen Mittelbereitstellung in Höhe von 
7.500 € zu. 
 

 

Rückschnitt von Überwuchs!!! 
 

Bei der Gemeindeverwaltung eingehende Hinweise 
und Beschwerden von Rettungsdiensten sowie selbst 
durchgeführte Ortsbesichtigungen zeigen uns, dass an 
Gehwegen und Straßen immer wieder Behinderungen 
durch überhängende Äste und zu breit wachsende 
Hecken und Sträucher bestehen. 
Dann kann es nur heißen: 

 
 

Unbedingt zurückschneiden! 
 
 

Da außer der unmittelbaren Verletzungsgefahr durch 
überhängendes Astwerk auch Fahrzeuge beschädigt 
werden, bitten wir alle Grundstückseigentümer bzw. 
–besitzer gerade jetzt im Herbst die 
Rückschnittarbeiten durchzuführen. 
 

BBeekkaannnnttmmaacchhuunnggeenn  
 

⇒⇒⇒⇒ Das Mitteilungsblatt für den Monat November  
 erscheint am Samstag, dem 26.10.2013.  
 Redaktionsschluss ist der 18.10.2013 

 

⇒⇒⇒⇒    Sirenenprobelauf  
 OT Herwigsdorf und OT Bischdorf:  
 jeden Mittwoch, 15.00 Uhr 
 

⇒⇒⇒⇒ Termine Abfallentsorgung 
 Gelbe Tonne: Freitag, den 25.10.2013 
 Blaue Tonne: Donnerstag, den 10.10.2013 
 

⇒⇒⇒⇒ Die kostenlose Annahme von sperrigen 
    Grünabfällen (Baumverschnitt) erfolgt an der 

Deponie am Stadtweg im OT Herwigsdorf: 
 Samstag, den 26.10.2013 von 14.00 – 16.00 Uhr 
 Samstag, den 16.11.2013 von 14.00 – 16.00 Uhr 

 

⇒ Der Bürgerpolizist informiert: 
 

Sprechstunden im Gemeindeamt, Steinbergstr. 1 

10.10.2013 und 24.10.2013 von 14:00 – 16:00 Uhr 

Meine Erreichbarkeit: 

Polizeirevier Zittau / Oberland , Standort Löbau 

Bürgerpolizist, POM Großer 

Clara-Zetkin-Straße 1a, 02708 Löbau 

Tel.: 03585 865228 oder 0341/346270159 

E-Mail: joerg.grosser@polizei.sachsen.de 

______________________________ 
 

Bekanntmachung der Stadtkasse –  
Öffentliche Mahnung 

Die Stadtkasse Löbau, im Auftrag der Gemeinde 
Rosenbach, macht darauf aufmerksam, dass am 
15.08.2013 folgende Steuern und Gebühren fällig 
waren: 
•  Grundsteuer A und B  III. Quartal  
• Gewerbesteuer-Vorauszahlung III. Quartal 
• Hundesteuer   Jahresbetrag 
Die Steuer- und Gebührenpflichtigen, die mit der 
Entrichtung der genannten Abgaben im Rückstand sind, 
werden hiermit öffentlich gemahnt. 
 

Die Zahlungspflichtigen werden gebeten, die 
Rückstände bis spätestens 15.10.2013, unter Angabe 
des Kassenzeichens  auf eines der nachstehend 
genannten Konten der Gemeindeverwaltung Rosenbach 
zu überweisen oder zu den bekannten Sprechzeiten 
einzuzahlen. 
Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien 
BLZ: 850 501 00   Konto: 3000 088 546 
 

Volksbank Löbau-Zittau e.G. 
BLZ: 855 901 00   Konto: 4502 125 406 
Nach Ablauf dieser Frist wird das kostenpflichtige 
Mahnverfahren bzw. anschließende 
Vollstreckungsverfahren eingeleitet und auf Grund der 
Abgabenordnung (AO) vom 16.03.1976, § 240, 
folgender Säumniszuschlag erhoben: 
für jeden angefangenen Monat, vom Tag der Fälligkeit 
an gerechnet,      eins von Hundert (1%) des auf volle 
50,00 € abgerundeten Betrages. 
 

Wir bitten die Abgabenpflichtigen, den Zahlungstermin 
einzuhalten. 
 

Fachbereich Finanzen, Stadtkasse Löbau 
gez. Hilbig - Kassenleiterin  

 
 



 
 
 
 

ANMELDUNG ANMELDUNG ANMELDUNG ANMELDUNG 

SCHULANFÄNGERSCHULANFÄNGERSCHULANFÄNGERSCHULANFÄNGER    

    SCHULJAHR 2014/2015SCHULJAHR 2014/2015SCHULJAHR 2014/2015SCHULJAHR 2014/2015    
 
 
 
 

Die Schulanmeldung für die kommende 
Klasse 1 findet an unserer Schule wie folgt 
statt: 

 

Montag, 07.10.2013    09.00 Uhr – 12.00 Uhr 
                                    14.00 Uhr – 19.00 Uhr 

 

Dienstag, 08.10.2013 14.00 Uhr – 16.00 Uhr  
 
 

Kinder, die bis zum 30.06.2014 das sechste 
Lebensjahr vollenden, sind durch die 
Erziehungsberechtigten anzumelden.  

Kinder, die das sechste Lebensjahr später 
vollenden, können angemeldet werden. 

 
Bei der Anmeldung ist die 

Geburtsurkunde vorzulegen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

  Viertes Hoffest auf dem Dreiseithof    
                der AWO – Wohnstätten Löbau 
   am 05.10.13 in der Zeit von 14:00 Uhr -18:00 Uhr . 
 

Sie erwartet auf unserem Fest? 
 

- die orientalische Showtanzgruppe der AWO 
- ein Auftritt der Musikgruppe der AWO-
 Wohnstätten 
- ein Märchenspiel der Bewohner des 
 Dreiseithofes 
- eine musikalische Umrahmung durch den 
 Posaunenchor Bischdorf - Herwigsdorf  
- Verkaufstände regionaler Händlern  

 

Für das leibliche Wohl wird mit Kaffee und 
Kuchen sowie Gegrilltem gesorgt. 

 
Gerne können Sie mit uns Kontakt aufnehmen 
 

Dreiseithof  
Dorfstraße 138  
02708 Rosenbach / OT Herwigsdorf 
Telefon: (03585) 4 17 97 82 2  
Mail: wohnen-auf-dem-lande@awo-oberlausitz.de 



 

VVeerraannssttaall ttuunnggeenn  
    

⇒⇒⇒⇒ Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 
Donnerstag, dem 17.10.2013 um 19.30 Uhr im 
Gemeindeamt OT Herwigsdorf, Steinbergstraße 1 statt. 
 

W|x _tÇwyÜtâxÇ |ÇyÉÜÅ|xÜxÇW|x _tÇwyÜtâxÇ |ÇyÉÜÅ|xÜxÇW|x _tÇwyÜtâxÇ |ÇyÉÜÅ|xÜxÇW|x _tÇwyÜtâxÇ |ÇyÉÜÅ|xÜxÇ    
 

Die Seniorengruppe trifft sich am Dienstag, den 
15.10.2013 um 14.30 Uhr in der Schule. 

���� ���� ���� ���� ���� ���� 
Die Landfrauen treffen sich am Dienstag, den 

15.10.2013, um 19.30 Uhr in der Schule. 
Thema: Weinabend oder Lichtbildervortrag 

���� ���� ���� ���� ���� ���� 
Wir möchten zur nächsten Modenschau am Samstag, 
den 12.10.2013 um 14.30 Uhr ins Vereinshaus der 

Kleintierzüchter einladen. 
Einlass ab 14.00 Uhr 

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um 
Anmeldung bei Gisela Noack 0 35 85/83 24 48 

���� ���� ���� ���� ���� ���� 
VORANKÜNDIGUNG 

Am 03.12.2013 findet die Adventsfahrt statt. 
Anmeldung bei Gisela Noack 0 35 85/ 83 24 48 

 

   Die Landfrauen 
 
 

Verantwortlich für den amtlichen Teil des Mitteilungsblattes: 
R. Höhne, Bürgermeister 
 

Gemeindeverwaltung Rosenbach 
Steinbergstraße 1, 02708 Rosenbach 
Tel.: 0 35 85 / 83 27 03 Fax: 0 35 85 / 86 25 24 
E-Mail:    info@gemeinde-rosenbach.de 
Homepage:  www.gemeinde-rosenbach.de 
 

Öffnungszeiten: 
Dienstag           9.00 –11.30 Uhr/13.00 – 16.00 Uhr 
Bürgermeistersprechstunde          14.00 – 16.00 Uhr 
             (nur nach Vereinbarung) 
 
 
 

Donnerstag           9.00 –11.30 Uhr/13.00 – 18.00 Uhr 
Bürgermeistersprechstunde          14.00 – 18.00 Uh 
 
 

 

Die Gemeindebibliothek ist jeden Dienstag 
von 15.00 – 17.00 Uhr geöffnet. 
 

Zu erreichen ist die Bibliothek über das 
Treppenhaus in der Schule oder die 
neuerrichtete Außentreppe. 
 
 
 
 
 

DDeerr   HHuunnddeerrttjjäähhrr iiggee  pprroopphheezzeeii tt    
ffüürr   OOkkttoobbeerr  

 
 

  Wechselhaftes, regnerisches  
  Herbstwetter die ersten zwei Wochen. 
  Trocken und kalt ist es vom 12. bis 
  zum 20. Um den 21. herum regnet es 
  für zwei Tage. Nasskaltes Wetter bis 
zum 28. oftmals ist der Regen mit Schnee vermischt. 
Richtig kalt ist es am 29. und 30. Doch am Monatsende 
regnet es. 
 

FFeeuueerrwweehhrr  
 

Ortsfeuerwehr Bischdorf 
 

Freitag, 11.10.2013, 20.00 Uhr im Depot 
Kettensäge, Sonder- und Wegerechte 
 
 

Ortsfeuerwehr Herwigsdorf  
 

Freitag, 11.10.2013, 20.00 Uhr im Depot 
Wege- und Sonderrechte 
 
 

Jugendfeuerwehr 
 

Freitag, 04.10.2013, 17.00 Uhr in Herwigsdorf 
Training Löschangriff 
 

Samstag, 05.10.2013, 09.30 Uhr in Herrnhut 
Wettkampf Löschangriff 
 

Samstag, 12.10.2013 
Minigolf 
 

Freitag, 25.10.2013, 17.30 Uhr in Herwigsdorf 
Fahrzeuge der Feuerwehr 
 

MMeeddiizziinniisscchhee  MMii tttteeii lluunngg  
 

⇒⇒⇒⇒⇒⇒⇒⇒        AArrzzttpprraaxxiiss  DDrr..  mmeedd..  AAnnddrreeaa  HHööhhnnee  ggiibbtt  
          bbeekkaannnntt::   
 

Urlaub Praxis Dr. Höhne vom  
28.10.2013 bis 08.11.2013 

 
 

Am 01.11.2013 ist Brückentag! Notfälle nur 
über SMH Tel. – Nr. 404000 
 

Die Vertretung  für die Zeit vom Montag, 28.10. 
bis Freitag, 08.11.2013: 
 

 Frau Dr. med. Freitag 
  Hauptstraße 103 
  02708 Obercunnersdorf 
 Tel.:  03 58 75 / 6 08 90 
 

Öffnungszeiten: 
   Mo: 08.00 – 11.00 Uhr 
  Di: 15.00 – 18.00 Uhr 
   Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 
   Do: 15.00 – 18.00 Uhr 
   Fr: 08.00 – 10.00 Uhr 
 

Bitte vorher anrufen. 
 

Ab Montag, 11.11.2013 sind wir  
wieder für Sie da. 

 
___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

C 
 

⇒⇒⇒⇒⇒⇒⇒⇒                GGrrooßß--  uunndd  KKlleeiinnttiieerrpprraaxxiiss    
    TTAA    NN..  EEiissffeelldd  

 Herwigsdorf, Niederhofstraße 23 a 
 

An alle Hühnerhalter! 
Am 12.10.2013 und am 19.10.2013 führt unsere Praxis 
die Impfung gegen die Newcastle - Krankheit 
(Atypische Hühnerpest) durch. Wir bitten um die 
Vorbereitung von sauberen Tränken! Denken Sie bitte 
daran, dass die Hühner an diesem Tag nicht 
rausgelassen werden! 
 

Die Impfungen werden in dem Zeitraum von 8.00 Uhr 
bis 11.00 Uhr durchgeführt. 
 

Telefonische Anmeldung 
Mo-Fr: 09.00 – 19.00 Uhr unter 0 35 85 / 86 26 76. 



Kindertagesstätte „Rotsteinzwerge“ 
 
 
 
 
 

DIE ROTSTEINZWERGE SAGEN DANKE.DIE ROTSTEINZWERGE SAGEN DANKE.DIE ROTSTEINZWERGE SAGEN DANKE.DIE ROTSTEINZWERGE SAGEN DANKE.    
 

Nach dem die großen Kinder in die Schule gekommen sind, zogen wir am 26. August in unsere 

neuen Gruppenräume unter dem Dach. Da in unserer Kuschel- und Puppenecke noch ein  

schönes Sofa fehlte, gingen wir auf Sponsorensuche. Bei der Ortsfeuerwehr Bischdorf 

stießen wir auf offene Ohren und sie kauften uns dieses wunderschöne Sofa.  

Unterstützung fanden wir auch von der Tischlerei Robert Henke, die uns 4 neue Regale 

sponserte. Nun können wir unsere Spielsachen ordentlicher aufräumen.  

In unseren neuen Gruppenräumen fühlen wir uns sehr wohl und wollen uns auf diesem Weg 

ganz herzlich bei allen bedanken.     

Danke Danke Danke ………..die Koboldgruppe der Rotsteinzwerge 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

TSV Herwigsdorf 1891 e.V. 
 

Abteilung Fußball - Ansetzungen im Oktober 
 

Herren: 
05.10.2013; 15.00 Uhr 
 TSV Herwigsdorf – SV Reichenbach 2. 
12.10.2013; 15.00 Uhr 
 SV Horken Kittlitz 2. - TSV Herwigsdorf 
19.10.2013; 15.00 Uhr 
 TSV Herwigsdorf - SG Medizin Großschweidnitz 2. 
26.10.2013; 15.00 Uhr 
 TSV Herwigsdorf - SV Meuselwitz 
 

C-Junioren: 
05.10.2013; 10.00 Uhr 
 LSV Friedersdorf - SpG EFV Bernst/Dittersbach 
 

D-Junioren: 
05.10.2013; 10.00 Uhr 
 TSV Herwigsdorf – SpG TSV1890 Ruppersdorf 

 

E-Junioren: 
06.10.2013; 10.30 Uhr 
 FSV Kemnitz - TSV Herwigsdorf 

 

F-Junioren: 
05.10.2013; 11.00 Uhr 
 TSV Herwigsdorf 1. – FC Oberl. Neugersdorf 
05.10.2013; 09.00 Uhr 
 SpG SG Leutersdorf - TSV Herwigsdorf 2. 
11.10.2013; 17.00 Uhr 
 SV Rot/Weiß Bad Muskau – TSV Herwigsdorf 1. 
12.10.2013; 09.00 Uhr 
 SpG TSV Großschönau - TSV Herwigsdorf 2. 

 
 
 

Wir sagen DANKE… 
 

für die lieben Glückwünsche und Geschenke 
anlässlich der  

 

Schuleinführung  
unserer Tochter Johanna 

 
 

und unserer   

Hochzeit. 

 
 

Wir möchten uns bei allen bedanken, die 
dazu beigetragen haben,  

dass dieser Tag für uns unvergesslich 
bleiben wird. 

 
 

Ein besonderer Dank gilt unseren 
Trauzeugen  

Jana Staub und Jörg Marschner. 
 

Uwe und Petra Ciemek geb. Noack 
 

 
 
 
 
 
 



G E B U R T S T A G S J U B I L A R EG E B U R T S T A G S J U B I L A R EG E B U R T S T A G S J U B I L A R EG E B U R T S T A G S J U B I L A R E    
    

    

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich und wünschen ihnenWir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich und wünschen ihnenWir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich und wünschen ihnenWir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich und wünschen ihnen    
    alles Gute, Gesundheit alles Gute, Gesundheit alles Gute, Gesundheit alles Gute, Gesundheit und Wohlergehen.und Wohlergehen.und Wohlergehen.und Wohlergehen.    

 
 

OT Bischdorf 
am 03.10.  Frau Luzia Franke   zum 84. Geburtstag 
am 04.10.  Herr Günter Wagner   zum 77. Geburtstag 
am 08.10.  Frau Alice Pietrusky   zum 86. Geburtstag 
am 16.10.  Frau Berbel Ullrich   zum 73. Geburtstag 
am 19.10.  Herr Günter Renner   zum 78. Geburtstag 

 
 
 

OT Herwigsdorf 
am 03.10.  Frau Elsbeth Lindner   zum 99. Geburtstag 
am 05.10.  Frau Annelies Richter   zum 85. Geburtstag 
am 06.10.  Herr Karl-Heinz Haarbrandt  zum 84. Geburtstag 
am 07.10.  Frau Gisela Ludwig   zum 84. Geburtstag 
am 10.10.  Herr Klaus Hoffmann   zum 76. Geburtstag 
am 13.10.  Herr Günter Hahnfeld   zum 78. Geburtstag 
am 17.10.  Frau Gertrud Böhme   zum 88. Geburtstag 
am 19.10.  Frau Karin Fiedler   zum 70. Geburtstag 
am 21.10.  Frau Christa Stephan   zum 80. Geburtstag 
am 23.10.  Frau Edeltraud Schenk  zum 80. Geburtstag 
am 26.10.  Herr Günter Kuntsche  zum 82. Geburtstag 
am 27.10.  Frau Christiane Keller  zum 74. Geburtstag 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

 

 

 

 
Wann:  12.10.2013 
 
Was:  Horst Heyne Gedenkpokal 
 
Wer:  Löbau 1 mit Marcel Döring & Johannes Gsuck 
  Löbau 2 mit Thomas Dummler & Maik Nostitz  
 
Beginn:  10:00 Uhr 

SV Lok Löbau e.V. 
 

 
Für Speis und Trank ist wie immer bestens gesorgt!!! 

 
Auf spannende Spiele und Ihre Unterstützung freut sich der 

 
 



AAuuss  ddeemm  LLeebbeenn  ddeerr   GGrruunnddsscchhuullee    
 
 

CCRROOSSSSLLAAUUFF  22001133  
  

Wir möchten uns ganz herzlich bei all den Sportlern bedanken, die unsere Grundschule 

beim diesjährigen Crosslauf der Löbauer Schulen am 22.09.2013 vertreten haben. Mit 

ihren tollen Laufergebnissen haben alle dazu beigetragen, dass wir den Schulpokal 

erneut erfolgreich verteidigen konnten. 
 

Folgende Schülerinnen und Schüler gingen an den Start: 
 
 
 

 Klasse 1      Klasse 2 
 Bublitz, Hugo     Schlage, Julian 

 Egea- Gimenéz, Laurin    Schuldt, Jonas 

 Hieronymus, Nick     van Reenen, Noa 

 Kneschke, Thomas 

 Olbrich, Louis 

 Sonnabend, Eric     Klasse 3  

 Wechler, Florian     Ritter, Lukas 

 Ciemek, Johanna     Schlage, Jonas 

 Grosche, Lina      Voigt, Paul 

 Kopper, Pauline     Grafe, Patrizia 

 Lüppker, Jessi     Liebhold, Leonie-Tabea 

 Mosig, Jette     Lüppker, Elena 

 Neumann, Hannah     May, Fenja 

 Theßeling, Ida     Staub, Maxi  

        Schwerdtner, Emily 

 

 

 Klasse 4 
 Döcke, Johann 

 Krenzien, Jasper 

 Krenzien, Jesse 

 Meier, Ben 

 Moy, Florian 

 Vietze, Constantin 

 Eckert, Emma 

 Geißler, Jamie 

 Goldmaier, Felicitas 

 Hoffmann, Linda 

 Meisner, Evelyn Larissa 

 Naak, Lara 

 Noack, Josie 

 
 
 
 

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH 
 
 



 

Für die zahlreichen Glückwünsche  

und Geschenke zu meinem  

Schu�ei�tritt 

bedanke ich mich, auch im Namen  

meiner Eltern, bei allen recht herzlich.  
 

   Maxi Hügel 
 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 



 

 

 

 

 

Deutsches Rotes Kreuz 
Hausnotruf und Service in Sachsen und Sachsen- Anha lt 
 
Im Notfall genügt ein Knopfdruck! 
Für die meisten Menschen hat der Wunsch nach Sicherheit und einem selbst bestimmten Leben einen 
hohen Stellenwert. Für aktive Senioren, Behinderte, Unfallopfer und Alleinstehende kann der Hausnotruf 
und Service die entscheidende Brücke sein. Besonders im „Fall eines Falles“ tragen der 24-Stunden-
Schlüsseldienst und die Soforthelfer zur Sicherheit der Hausnotrufteilnehmer bei. Schon ein Knopfdruck  
am Handsender genügt. Jeden Tag und rund um die Uhr leistet die Servicezentrale des Roten Kreuzes in 
Sachsen und Sachsen-Anhalt diesen Dienst und benachrichtigt Angehörige, Freunde, die Pflegekraft oder 
den Rettungsdienst. Im Bereich Sachsen und Sachsen-Anhalt nutzen 9.600 Teilnehmer die Dienstleistung 
des DRK-Hausnotrufs. Der jüngste Teilnehmer ist 12 und die älteste 108 Jahre jung. 
 
Leistungen nach Teilnehmerwunsch! 
Durch das umfassende Angebot  können der Teilnehmer und seine Angehörigen je nach 
Betreuungswunsch  aus unterschiedlichen Leistungsinhalten wählen. Die Bereiche Soforthelfer-Einsätze, 
Schlüsselhinterlegung und zusätzliche begleitende Dienstleitungen werden permanent erweitert. Alle 
Leistungen stehen flächendeckend  zur Verfügung.  
 
Funktionsweise 
Die Technik ist einfach zu bedienen . Ein Teilnehmergerät mit Mikrofon und Lautsprecher wird an das 
Telefonnetz angeschlossen. Ein so genannter Handsender wird wahlweise am Handgelenk, als Brosche, 
Gürtelclip oder am Hals getragen. Mit einem Telefonanschluss und einer Stromversorgung sind schon 
alle Vorraussetzungen  erfüllt. Ein spezielles Modul ermöglicht auch den Anschluss via Mobilruf. Um 
Kontakt mit der Servicezentrale herstellen zu können, werden kleine Handsender  und ein Basisgerät 
bereitgestellt. Im Notfall reicht ein Knopfdruck , um schnelle Hilfe zu holen. Wichtiger als die Technik aber 
ist das Gespräch. In vielen Fällen reicht die professionelle und ruhige Auskunft der geschulten Mitarbeiter, 
um den Stress aus einer Situation zu nehmen und die nötigen Schritte einzuleiten.  
 
Zur Beruhigung und Entlastung für die ganze Familie ! 
Speziell in der Unterstützung betreuender Angehöriger hat die Dienstleistung Hausnotruf und Service an 
Akzeptanz gewonnen. Betreuende Angehörige schätzen die kostenlose Beratung  durch qualifizierte 
Hausnotrufberater , die umfangreichen Leistungen zur Sicherheit und die Unterstützung der Mitarbeiter bei 
Anträgen zur Kostenübernahme  durch die Pflegekasse. 
 
Mobiler Serviceruf 
Das DRK schafft auch Sicherheit für Aktivitäten außerhalb des Wohnbereiches. Durch Satelliten-Ortung 
und Anbindung von Mobilrufgeräten an die Servicezentrale ist per Knopfdruck Hilfe möglich. Mittels 
Programmierung von Gefahrenzonen und Abbildung von Wegstrecken kann das System so eingestellt 
werden, dass das Mobilrufgerät automatisch die DRK Servicezentrale und Betreuungspersonen informiert.  
 
Immer für Sie da - 24 Stunden am Tag! 
    
Beratung und Informationen unter der DRK-Servicerufnummer: 

Gebührenfrei – rund um die Uhr  08000 365 000  

… 365 Tage im Jahr! 
 

 
 



 


